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im Kapitalismus und Imperialis­
mus analysierten und theoretisch 
verallgemeinerten. Der M. ist die 
theoretische Grundlage für die 
praktische Tätigkeit der kommu­
nistischen und Arbeiterparteien. 
Weltverändernd wirkt der M. vor 
allem dadurch, daß er den —So­
zialismus und Kommunismus 
wissenschaftlich begründet, die 
Theorie der Strategie und Taktik 
des proletarischen —► Klassen­
kamples und des sozialistischen 
und kommunistischen Aufbaus 
ist. Die Einheit von Theorie und 
Praxis als Grundlage der schöpfe­
rischen Entwicklung und Berei­
cherung des M. kommt nicht 
nur darin zum Ausdruck, daß die 
Basis seiner Entwicklung die re­
volutionäre Partei, die kollek­
tiven Erfahrungen der interna- 
tionaleh kommunistischen und 
Arbeiterbewegung ist, sondern 
auch darin, daß er selbst zur ma­
teriellen Gewalt, zur materiellen 
Wirklichkeit im sozialistischen 
Weltsystem als der größten Er­
rungenschaft der internationalen 
Arbeiterbewegung geworden ist. 
Der von Marx und Engels ge­
schaffene Marxismus entstand in 
den 40er Jahren des 19. Jh. als 
theoretischer Ausdruck der 
grundlegenden Interessen der Ar­
beiterklasse, die zu jener Zeit be­
gann, als geschichtlich selbstän­
dige Kraft in der gesellschaft­
lichen Entwicklung aufzutreten. 
Um den Klassenkampf erfolg­
reich führen zu können, benö­
tigte die Arbeiterklasse eine 
wissenschaftliche Theorie, die die 
objektiven Gesetze der gesell­
schaftlichen Veränderung und 
Entwicklung aufdeckte, die We­
ge, Mittel und Methoden ihrer 
Befreiung bestimmte und ihre 
welthistorische Mission als 
Schöpfer des Sozialismus und 
Kommunismus klärte. Der Mar­
xismus, der die Gesetzmäßigkei­
ten und die objektiven Erforder­

nisse der gesellschaftlichen Ent­
wicklung widerspiegelt, ging bei 
der Begründung seiner Theorie 
ideengeschichtlich von den fort­
schrittlichen Theorien des 18. 
und 19. Jh. aus. Marx und Engels 
knüpften an den französischen 
Materialismus des 18. Jh., den 
Materialismus Feuerbachs sowie 
an die Dialektik Hegels als der 
größten Errungenschaft der klas­
sischen deutschen bürgerlichen 
Philosophie an, stützten sich vor 
allem auf die Arbeitswerttheo­
rie der klassischen englischen 
bürgerlichen politischen Ökono­
mie, deren Hauptvertreter Smith 
und Ricardo waren, und gingen 
auf dem Gebiet der Theorien des 
Sozialismus und des Klassen­
kampfes von dem Gedankengut 
der utopischen Sozialisten Saint- 
Simon, Fourier, Owen sowie der 
utopischen Kommunisten Cabet 
und Dezamy aus. Sie verarbeite­
ten dieses Erbe kritisch und schöp­
ferisch vom Klassenstandpunkt 
des Proletariats ausgehend und 
schufen damit eine wissenschaft­
liche Theorie, die alle positiven Er­
kenntnisse der vormarxistischen 
Gesellschaftstheorien dialektisch 
auf hob; sie gaben somit Antwort 
auf die Fragen, die das fortge­
schrittene Denken der Mensch­
heit bereits gestellt hatte. Die 
wissenschaftliche Entdeckung 
und Begründung der welthistori­
schen Mission des Proletariats 
war mit einer Revolution im 
philosophischen Denken und mit 
der Ausarbeitung einer qualita­
tiv neuen Auffassung von Natur 
und Gesellschaft verbunden, die 
in der Entdeckung und wissen­
schaftlichen Formulierung der 
allgemeinen Entwicklungs- und 
Bewegungsgesetze der mensch­
lichen Geschichte ihren Ausdruck 
fand. Marx und Engels schufen 
in Gestalt des —dialektischen 
und historischen Materialismus 
die wissenschaftliche Philoso-


